









Thurgauer Kleintier-Züchter-Verband

TKZV

Protokoll der 106. Kantonalen Delegiertenversammlung

15. März 2014, 16.40 Uhr, Brüggli Gastronomie Usblick, Romanshorn
„Die Basis jeder gesunden Ordnung ist ein grosser Papierkorb.“
Kurt Tucholsky, Schriftsteller
1. Begrüssung und Präsenz
Marcel Varga eröffnet die Versammlung und dankt den Alphornspielern für die schönen Klänge. 
Er begrüsst Ehrenpräsident Hans-Peter Hohl, alle Ehrenmitglieder, Delegierte und die Gäste Peter Höltschi, Stadtrat von Romanshorn, Jürg Schmid, Kleintiere Schweiz, Peter Gütle, Rassegeflügel Schweiz, Astrid Spiri, Rassekaninchen Schweiz und Erwin Bär, Rassetauben Schweiz. Ebenfalls begrüsst wird Rita Schmidlin, sie wird einen Bericht für die „Tierwelt“ verfassen.
Ein besonderer Dank geht an den Kleintierzüchterverein Romanshorn unter der Leitung von Walter Scherrer für die Organisation dieser DV sowie an die politische Gemeinde für den gespendeten Apéro.
Der Präsident verliest die eingegangenen Entschuldigungen.
„Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann, steht in den Herzen der Mitmenschen.“
Auch im vergangenen Jahr mussten wir von einigen lieben Mitgliedern Abschied nehmen: Arthur Meier – KTZV Sirnach, Klärli Bieger – KTZV Sirnach, Karl Germann – OV Amriswil, Willy Nafzger – Kleintiere Weinfelden, Rosmarie Gähler – KTZV Müllheim, Werner „Frischi“ Frischknecht – KTZV Müllheim + KTZV Tägerwilen, Eugen Frei – KTZV Müllheim, OV Münchwilen + OV Amriswil, Josef Lenherr – OV Amriswil, OV Münchwilen + Franz. Widder Klub TG, Albert Thoma – Kleintiere Weinfelden, Renzo Brivio – KZV Romanshorn, Ernst Frei.  In Gedenken und musikalischem Hintergrund des Alphorntrios erheben sich alle von den Sitzen.

Die Einladungen mit den Traktanden wurden rechtzeitig (am 01.03.2014) verschickt. Es bestehen keine Änderungswünsche. Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt.
Peter Höltschi, Stadtrat von Romanshorn, heisst alle Delegierten herzlich willkommen. Er erwähnt in kurzen Worten die Wichtigkeit der Vereine für die Gemeinde und kennt die Kleintierzüchter speziell durch die Jungtierausstellung am See.
2. Wahl von Stimmenzählern

Als Stimmenzähler werden Bea Rupp, Hanspeter Zwahlen und Martin Fuchs vorgeschlagen und einstimmig gewählt.

Es wurden 99 Stimmkarten verschickt. Anwesend sind 56 Delegiertenstimmen, absolutes Mehr: 29 Stimmen.
3. Protokoll der DV 2013 vom 16.03.2013 in Steinach - Horn
Das Protokoll der letzten Delegiertenversammlung wurde in der „Tierwelt“ Nr. 16 vom 19. April 2013 veröffentlicht. Einsprachen gingen in der statutarischen Frist nicht ein und gilt als genehmigt. Die Arbeit wird der Sekretärin mit Applaus verdankt.
4. Jahresbericht des Präsidenten

Schnell, ja, manchmal viel zu schnell vergeht so ein Verbandsjahr. Auch wenn in diesem Winter der Schnee in unseren Gefilden ausgeblieben ist, legt die Natur eine mehr oder weniger lange Ruhepause ein. Kommen wir Menschen noch dazu, solch eine Pause einzulegen? Leider finden sich nur noch 8 Kaninchen-, 4 Geflügel- 4 Tauben- und 1 Meerschweinchen-Haltung, welche sich von Kleintiere Schweiz haben zertifizieren lassen, in unserem Verbandsgebiet. Ansehen ist diesen Züchtern gewiss, doch bringt das ihnen auch Erfolg, den sie sich wünschen oder erhoffen? Die Webseite kann nur aktuell bleiben, wenn Berichte und Fotos zur Veröffentlichung von den Vereinen und Klubs zur Verfügung gestellt werden. 
Vizepräsident Peter Ehrbar bedankt sich für den sehr gut abgefassten Jahresbericht und dankt Marcel Varga für die durchs ganze Jahr geleistete Arbeit. Die Delegierten genehmigen mit Applaus.
5. Jahresrechnung 2014 und Revisorenbericht

Heidi Spitzli erläutert die Jahresrechnung. Es resultiert bei Ausgaben von Fr. 9‘452.55 und Einnahmen von Fr. 11‘037.87 ein Gewinn von Fr. 1‘585.32 Eine Diskussion wird nicht benutzt. Dieter Nufer vom Franz. Widderklub, Gruppe Thurgau verliest den Revisorenbericht. Die Jahresrechnung 2013 wird einstimmig genehmigt und der Kassierin verdankt. 
6. Jahresbeitrag an TKZV (4.00 Fr.)
Der Jahresbeitrag wird bei Fr. 4.00 belassen, dies wird einstimmig bestätigt.
7. Budget 2014
Das Budget 2014 (voraussichtlicher Verlust Fr. 1‘720.00) wird von der Versammlung ein-stimmig  genehmigt.

Jürg Schmid überbringt die Grüsse von Kleintiere Schweiz. Er weist auf die neue Struktur der Verbandsnachrichten hin. Ebenfalls erwähnt er, dass (wahrscheinlich infolge des Internets) die Kleinanzeigen stark rückläufig sind. Das wirkt sich auch auf die Zahlungen des Tierwelt-Ertrages aus. Längerfristig muss mit einer Kürzung (15%) der Zahlungen an die Kantonal-verbände gerechnet werden.
8. Wahlen: Mitglied in den Kantonalvorstand
Durch den Wechsel von Peter Ehrbar, unserem Vizepräsidenten zum Kant. Kaninchenobmann ist ein Platz frei geworden. René Ehrbar, Jung- und Neuzüchterbetreuer der FARK, stellt  sich zur Verfügung, wird gewählt und mit einem guten Thurgauer Tropfen in den Kantonalvorstand als neuer Vizepräsident aufgenommen. René bedankt sich bei allen für das Vertrauen und die Wahl.
9. Kurzberichte der Fachabteilungen / Neu- und Jungzüchterbetreuung
Die Informationen der Versammlungen der Fachabteilungen vom Nachmittag können aus den entsprechenden Abteilungsprotokollen entnommen werden.

Daniela Scherrer, Neu- und Jungzüchterbetreuung:

Sie orientiert unter anderem über die Jugendausstellung in Altdorf, welche erfolgreich im Januar durchgeführt werden konnte. Verschiedene Anlässe wurden rege besucht und fanden viel Interesse bei unserem Nachwuchs. Das Programm 2014 wird publiziert und verspricht wiederum viel Action.
Präsident Marcel Varga verdankt alle Kurzberichte.
Teilnehmer Abteilungsversammlungen:

Fellnähgruppen: 21 Personen
Fachabteilung Kaninchen: 33 Delegierte und 2 Gäste
Fachabteilung Geflügel: 14 Delegierte und 4 Gäste
Fachabteilung Tauben: 25 Teilnehmer

10. Statutenrevision
Gemäss Beschluss der Versammlung wird jeder Artikel mit allen Absätzen etc. einzeln vorgelesen und an die Wand projiziert. Wer zu einem Punkt, Satz, Formulierung etc. etwas zu sagen hat, soll dies sofort beim Vorlesen machen. Die revidierten Statuten werden bis auf 2 Artikel mit einer Gegenstimme angenommen. Die „alten Statuten“ sind demnach bis zur nächsten DV 2015 gültig, dann wird über die restl. 2 Artikel abgestimmt.

11. Anträge
Anträge sind weder von den Mitgliedern noch vom Vorstand eingegangen

12. Ehrungen

Andy Kräuchi, in der ganzen Schweiz bekannt als Geflügelrichter, wird von der Fachabteilung Geflügel als Ehrenmitglied vorgeschlagen. Als langjähriger Züchter und Geflügelobmann des KZV Bischofszell steht er den Züchtern mit Rat und Tat zur Seite, und auch die Teilnahme an der Animalia trägt seine Handschrift.
Robert Fritschi hat sich 10 Jahre in den Dienst der Thurgauer Rassekaninchenzüchter gestellt. Mit einem lachenden (für ihn) und einem weinenden (für uns) Auge haben wir seinen Rücktritt als Kantonalobmann akzeptiert.
Andy Krächi und Robert Fritschi werden mit Applaus zu Ehrenmitgliedern des Thurgauer Kleintierzüchterverbandes erklärt und erhalten von Präsident Marcel Varga ein Präsent.
Beide bedanken sich bei den Delegierten für die Ehrung.

Für die TKZV-Verdiensturkunde sind keine Anträge eingegangen.
13. Bestimmung der Versammlungsorte 2015, 2016 und Weitere

Für die DV vom 16. oder 21. März 2015, 15. März 2016 und 21. März 2017 werden Organisatoren gesucht. Tägerwilen klärt das Datum für die DV 2015 ab.
14. Plauschparcour ab 2014
Sollte in diesem Jahr stattfinden, weitere Informationen fehlen jedoch noch.
Inskünftig wird dieser Anlass nicht mehr traktandiert. Offensichtlich ist das Interesse nicht sehr gross.
15. Verschiedenes und Umfrage
Von den Organisatoren wurde der Kantonalverband wurde zur Teilnahme an der Thurgauer Frühjahrsmesse eingeladen. Informationen werden bis zum nächsten Mittwoch erwartet.

Die Animalia in St. Gallen findet am 10./11.05.14 statt. Kaninchen stellt der OV Münchwilen aus. Gemäss Erwin Bär finden sich immer weniger Helfer. Es sollten alle am gleichen Strick ziehen, damit wenn nötig auch Nachfolger rekrutiert werden können.
Die Stimmkarten für die DV von Kleintiere Schweiz vom 14./15. Juni 2014, welche nicht selber benützt werden, gestempelt an Marcel Varga senden.

Die Unterlagen zum Erlangen des Sachkundennachweises (SANA) werden demnächst zuge-stellt. Jeder Verein muss Mitglieder haben, welche die entsprechende Ausbildung abge-schlossen haben.
Präsident Marcel Varga bedankt sich beim scheidenden Vizepräsidenten Peter Ehrbar für die gute Zusammenarbeit in den letzten 5 Jahren mit einer Flasche Wein. 
Marianne Zingg, OK-Präsidentin der Kant. Kaninchen-Stämme-Schau 2014 in Bischofszell, sucht für die Rassensieger-Preise Gotten und Göttis. Interessierte können sich nach der Versammlung bei ihr melden und in der Liste eintragen.

Kantonalpräsident Marcel Varga bedankt sich bei allen, welche sich für die Kleintierzucht im Kanton Thurgau in irgendeiner Weise einsetzten, sowie den  Vorstandskolleginnen und –kollegen für ihren Einsatz und schliesst um 20.40 h, nachdem er die Rechtmässigkeit der Versammlungsführung sowie der abgearbeiteten Traktanden festhalten liess, die Versammlung.







Die Sekretärin








Erika Brechbühler
Romanshorn, 25.04.14
Kurzfassung erschienen in der

„Tierwelt“  ???
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